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Sonntag, den 06.12.2009
11.00 Uhr Eröffnung des Marktes mit dem Christkind und Weihnachtsengeln

Musikalische Eröffnung durch Belcanto Vocale
Leitung: Adolf Hofmann

15.00 Uhr Männergesangverein Breitenlesau, Leitung: Johannes Neuner
15.15 Uhr Waischenfelder Zwitscherfinken
15.30 Uhr Männergesangverein Nankendorf, Leitung: Johannes Berner
15.45 Uhr Querflötengruppe des Musikvereins in der Kaffeestube
16.15 Uhr Klarinetten- und Saxophongruppe des Musikvereins
16.45 Uhr Nikolaus, Christkind und Weihnachtsengel mit Überraschungen für

die Kleinen und Bekanntgabe der Gewinner des Weihnachtsrätsels

Plätzchenbacken für die Kinder in der Schulküche.
Ab 13.00 Uhr hat die Bastelstube geöffnet.
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Der Bürgermeister informiert

Spendenaktionen
Liebe Bürgerinnen und liebe Bürger,

Florian Schrüfer
am 5. Juli 2009 stürzte Florian Schrüfer bei Ausübung seines Hobbys, dem
Motocross.

Folge dieses Unfalls ist, dass Florian seitdem querschnittsgelähmt ist. Mit
seinen erst 20 Jahren muss er sein Leben neu organisieren - natürlich sind
die ganze Familie und sein Umfeld davon betroffen. Florian hat aber seinen
Lebensmut nicht verloren und nimmt tapfer sein Schicksal an. Durch die
Anpassung der äußeren Umstände könnte er ein einigermaßen „normales“
Leben führen und ihm v. a. ein relativ selbständiger Alltag ermöglicht wer-
den.

Die Anschaffung eines Autos mit Automatikgetriebe ist unumgänglich, zusätzlich belaufen sich die
Kosten für den Umbau zum „Behindertenauto“ auf rund 8.000 Euro. Das Elternhaus muss baulich so
verändert werden, dass Florian sich mit seinem Rollstuhl ungehindert bewegen kann. Dazu gehört
auch die behindertengerechte Umgestaltung des Bades. Da das Unglück ausschließlich in der Frei-
zeit passierte, sind von Seiten der Behörden kaum finanzielle Unterstützungen zu erwarten.

Der Fall von Florian zeigt, dass sich ungewollt von jetzt auf dann alles ändern kann und nichts mehr
so ist wie vorher. Keiner will es, aber jeden kann es treffen. Aus diesem Grund haben wir für Florian
ein Spendenkonto eingerichtet:

Raiffeisenbank Hollfeld-Waischenfeld-Aufseß eG (BLZ 773 657 92) Konto 3000 10804
Bitte unterstützen Sie Florian. Bedenken Sie, dass Sie mit Ihrer Spende einem betroffenen Bürger
unserer Gemeinde helfen, sein künftiges Leben zu meistern, indem Sie ihm zumindest die finanzielle
Unsicherheit nehmen.

Otmar Schnörer
In diesem Zusammenhang weisen wir auch gerne noch einmal auf das Spendenkonto von unserem
ehemaligen Mitarbeiter im städtischen Bauhof Herrn Otmar Schnörer hin:

Raiffeisenbank Hollfeld-Waischenfeld-Aufseß eG (BLZ 773 657 92) Konto 2000 10804
Wie bereits mehrfach berichtet, verletzte sich Herr Schnörer durch einen tragischen Unglücksfall beim
Anbringen der Weihnachtsbeleuchtung im Jahre 2000 schwer. Seit einigen Jahren befindet er sich in
einer Wohngemeinschaft für Rollstuhlfahrer in Stegaurach. Die Kosten für die Unterbringung trägt die
Berufsgenossenschaft, nicht jedoch die Transportkosten für die Familienheimfahrten, die nur durch
das Rote Kreuz oder dem Malteserhilfsdienst erfolgen können. Diese Fahrten sind jedoch die einzige
Gelegenheit für Herrn Schnörer, noch am örtlichen Geschehen teilnehmen zu können und die Familie
in vertrauter Umgebung zu treffen.

Ausdrücklich bedanken wir uns - besonders im Namen der Familie Schnörer - für die bisherige
großartige Unterstützung durch Privatpersonen, Vereine und Institutionen. Herzlichen Dank dafür!

Spendenquittung:
Falls Sie eine Spendenquittung benötigen, stellen wir Ihnen diese gerne auf Antrag aus.
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Veranstaltungskalender

für das Jahr 2010
Der Veranstaltungskalender für das kommende Jahr 2010
wurde fertiggestellt und kann ab sofort im Rathaus der Stadt
Waischenfeld, Zimmer Nr. 1, I. Stock, eingesehen bzw. abge-
holt werden.

Personelles
Am 1. November 2009 wurde die Stelle
des Klärwärters der Stadt Waischenfeld
neu besetzt.
Vom Stadtrat wurde Herr Martin Wickles
aus Langenloh ausgewählt, da er die
geforderten Einstellungsvoraussetzun-
gen erfüllt.
Wir heißen Herrn Wickles in unserem Mit-
arbeiterteam herzlich willkommen und
wünschen ihm viel Erfolg in unserem
Hause.

Eintragung für das Volksbegehren

„Entwurf eines Gesetzes zum Schutz der
Gesundheit (Gesundheitsschutzgesetz - GSG)“
Kurzbezeichnung „Für echten Nichtraucher-
schutz!“
Bis Mittwoch, 02.12.2009, besteht für Bürger der Stadt Wai-
schenfeld noch die Möglichkeit, sich am vorgenannten Volks-
begehren zu beteiligen.
Die Eintragungslisten liegen im Rathaus Waischenfeld, Markt-
platz 1, im Einwohneramt, I. Stock, bereit.
Näheres wollen Sie bitte der Bekanntmachung an den
Anschlagtafeln oder im Internet unter www.waischenfeld.de
(Rathaus / Aktuelle Mitteilungen) entnehmen.

Letzter Abgabetermin
der Texte und Inserate für Mitteilungsblatt Nr. 12

ist der 08.12.2009

Öffnungszeiten des Recyclinghofes
Während der Winterzeit
Dienstag ....................................................16.00 - 18.00 Uhr
Samstag.....................................................10.00 - 12.00 Uhr

Öffnungszeiten
Rathaus
Mo., Di., Do., Fr. .................................. 8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag .............................................. 14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch ......................................................... geschlossen

Eintragungszeiten:
Montag - Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr
Montag, Mittwoch, Donnerstag 13.00 bis 16.00
Dienstag 13.00 bis 20.00 Uhr
Samstag 28.11.09 10.00 bis 12.00 Uhr
Schwerbehinderte können ihre Eintragung von Montag bis Frei-
tag von 08 bis 12 Uhr in der Tourist-Info Waischenfeld, Markt-
platz 1, Erdgeschoß, vornehmen.

Gratulation von Geburtstagen und
Hochzeitsjubiläen im Mitteilungsblatt
Wir möchten Sie vorsorglich darauf hinweisen, dass das Mittei-
lungsblatt seit Januar 2008 auch ins Internet gestellt wird und
somit Ihr Name, Anschrift und Geburtsdatum bzw. Tag der
Trauung von jedermann eingesehen werden kann. Ihre Einwilli-
gung zur Veröffentlichung ist jederzeit widerrufbar.

Die Forstdienststelle Waischenfeld
informiert
Forstkulturzäune
Bitte prüfen Sie Ihre alten Forstkulturzäune, ob sie abgebaut
werden können. Wenn ein Zaun defekt ist, sollte er entweder
repariert oder abgebaut werden. Das Stehenlassen von Zäu-
nen, die nicht mehr gebraucht werden ist verboten und stellt
vor allem eine Gefahr für das Wild und die umliegenden Bäume
dar. Ein Zaun, der noch gebraucht wird, muss wilddicht gehal-
ten werden! Auf keinen Fall darf ein Zaun auf Dauer einwach-
sen. Abgesehen davon, dass die Entsorgung in diesem Falle
besonders teuer wird.

Welche Baumarten sind zukunftssicher?
Waldbegang mit Beispielen am Samstag, den 05.12.2009, um
9.00 Uhr, Treffpunkt: Gasthaus Rothenbach in Aufseß.
Information bei Frau Düser unter 0160/7131631
Weitere Termine für Beratungen und Waldbegänge zu ver-
schiedenen Waldthemen im Dezember und Anfang Januar
werden in der Tagespresse veröffentlicht.

Fundbüro
Im Fundbüro der Stadt Waischenfeld (Tel. 09202/9601-13) wur-
den in der Zeit vom 19.09.2009 bis 17.11.2009 folgende Fund-
sachen abgegeben:
29.09.2009 1 einzelner Autoschlüssel
01.10.2009 1 Armbanduhr

Räumung der Straßen
durch den Winterdienst und Sicherung der
Gehbahnen im Winter
Da die Ausführung des Winterdienstes durch abgestellte Fahr-
zeuge am Straßenrand nur bedingt möglich ist, bitten wir Sie,
Ihre Fahrzeuge bei schneebedeckten Straßen so zu parken,
dass das überbreite Raumfahrzeug ungehindert den Winter-
dienst verrichten kann. Dies gilt besonders für die Wende-
plätze. Die Gehbahnen sind an Werktagen ab 7.00 Uhr und an
Sonn- und gesetzlichen Feiertagen ab 8.00 Uhr von Schnee zu
räumen und bei Schnee-, Reif- oder Eisglätte mit Sand, Splitt
oder anderen geeigneten Mitteln, nicht jedoch mit ätzenden
Stoffen, zu bestreuen oder das Eis zu beseitigen. Diese Siche-
rungsmaßnahmen sind bis 20.00 Uhr so oft zu wiederholen, wie
es zur Verhütung von Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigen-
tum oder Besitz erforderlich ist. Der geräumte Schnee oder die
Eisreste (Räumgut) sind neben der Gehbahn so zu lagern,
dass der Verkehr nicht gefährdet oder erschwert wird. Deshalb
bitten wir Sie auch, dass Schnee vom Grundstück nicht wieder
in die geräumte Straße gebracht wird. Abflussrinnen, Hydran-
ten und Kanaleinlaufschächte sind bei der Räumung freizuhal-
ten.
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Winterdienst telefonisch zu erreichen
Herr Lothar Poser und
Herr Reinhard Schrüfer
Herr Hans Schrüfer........................................Tel. 09202/960118
.....................................................................oder 0171/9789426
Herr Lothar Poser und Herr Reinhard Schrüfer sind in der
Regel schon ab 4.00 Uhr im Einsatz .............Tel. 0172/9951903
In einigen Ortschaften unserer Stadt sind Herr Franz Stenglein
(Breitenlesau, Tel. 09202/633), Herr Konrad Sebald (Nanken-
dorf, Tel. 09204/229) im Einsatz.

Elektronischer Abfuhrkalender 2010
Der elektronische Kalender mit den Terminen für die Restmüll-,
Bio- und Papiertonnenabfuhr wird ab der 48. KW (23.11. bis
27.11.2009) im Internet unter www.landkreis-bayern.de/abfall
verfügbar sein.

Höchstzulässige Geschwindigkeit
50 km/h in der Dooser Straße
Die Verkehrsteilnehmer werden es bereits bemerkt haben. In
der Dooser Straße in Waischenfeld wurde das 60 km/h Ver-
kehrszeichen entfernt. Die durch das Landratsamt verfügte
Anordnung soll dem Schutz der Fußgänger und der Anwohner
dienen. So führte beispielsweise der neu erbaute Fußweg ent-
lang der Wiesent zu einer erhöhten Querung der Fußgänger an
der Staatsstraße 2191 beim „Eselsteg“. Der Kurvenbereich
barg zudem ein gewisses Gefahrenpotential im Hinblick auf Gara-
genausfahrten. Wir bitten um Beachtung der nunmehr gelten-
den Verkehrsregelung.

Bürgerbus-Fahrplan für Waischenfeld

(1) Rückfahrten ausschließlich bedarfsorientiert, jeweils von
Waischenfeld, Plärrer und Waischenfeld, Markt
/ nicht an Feiertagen /
gültig bis auf Widerruf/ Infos unter 0921/728-345 (LRA - BTH)

Die Stadt Waischenfeld gratuliert
am 01.12. Richter Barbara, 91344 Waischenfeld,

Siegritzberg 5 81 Jahre
am 02.12. Kraus Maria, 91344 Waischenfeld,

Siegritzberg 15 83 Jahre
am 04.12. Adelhardt Josef, 91344 Waischenfeld,

Neusig 6 80 Jahre

am 08.12. Arneth Margareta, 91344 Waischenfeld,
Mönchsgrund 10 84 Jahre

am 11.12. Schmitt Maria, 91344 Waischenfeld,
Nankendorf 37 86 Jahre

am 11.12. Kathke Christa, 91344 Waischenfeld,
Am Löwenstein 12 75 Jahre

am 12.12. Bezold Ludwig, 91344 Waischenfeld,
Gösseldorf 8 70 Jahre

am 13.12. Keilholz Margarete, 91344 Waischenfeld,
Nankendorf 28 81 Jahre

am 13.12. Seidler Katharina, 91344 Waischenfeld,
Fischergasse 6 81 Jahre

am 14.12. Haas Theresia, 91344 Waischenfeld,
Dooser Str. 8 81 Jahre

am 15.12. Schatz Cäcilia, 91344 Waischenfeld,
Breitenlesau 37 75 Jahre

am 15.12. Bezold Maria, 91344 Waischenfeld,
Gösseldorf 22 77 Jahre

am 18.12. Ritter Emma, 91344 Waischenfeld,
Nankendorf 25 82 Jahre

am 19.12. Düngfelder Baptist, 91344 Waischenfeld,
Hubenberg 9 82 Jahre

am 20.12. Schatz Meinhard, 91344 Waischenfeld,
Breitenlesau 37 80 Jahre

am 23.12. Stähler Günter, 91344 Waischenfeld,
Doos 23 71 Jahre

am 26.12. Polster Anna, 91344 Waischenfeld,
Hubenberg 22 82 Jahre

am 28.12. Bauer Georg, 91344 Waischenfeld,
Hubenberg 7 73 Jahre

am 30.12. Kohlmann Margareta, 91344 Waischenfeld,
Langenloh 23 77 Jahre

Geburten
Am 22.10.2009
Ina Haas, Tochter von Kerstin und Bernd Haas,
Steinäckerstr. 4, Waischenfeld

Eheschließung
Am 22.09.2009
Matthias Haas, Oberailsfeld 12, Ahorntal und Michaela Dip-
pold, Harletzsteiner Weg 5, Waischenfeld

Sterbefälle
Am 24.10.2009
Joseph Distler, Breitenlesau 21, Waischenfeld

Am 30.10.2009
Maria Kellerer, Vorstadt 28, Waischenfeld

Am 10.11.2009
Irmgard Adelhardt, Neusig 6, Waischenfeld
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Wissenswertes

Informatives
von Blutspendedienst
Mittwoch, 16. Dezember 2009

16.30 - 20.30 Uhr

Waischenfeld

Volksschule Bischof-Nausea-Platz 5
Bitte unbedingt den Spendeabstand von 56 Tagen einhalten!!!
Der Blutspendedienst weist darauf hin!
Bitte bringen Sie zu jeder Spende unbedingt Ihren Blutspen-
derpass mit.
Zumindest aber einen Lichtbildausweis (Personalausweis, Rei-
sepass oder Führerschein).

Bayerischer Bauernverband Bayreuth

Veranstaltungen
Di 01.12.09 Vorspeisen für kleine und große Feste
19.30 Uhr Bayreuth Schulküche AELF

Ref.: Ursula Müller, Ernährungsfachfrau, Leienfels
Anmeldung Tel. 0921/764620
TN-Geb. je nach TN-Zahl, mind. 5,50 EUR +
Materialkosten

Do 03.12.09 Landwirtschaft - Märkte - Agrarpolitik -
19.30 Uhr Arbeitsschwerpunkte der Verbandsarbeit

Schönfeld, GH Seidlein
Ref.: BBV-Kreisobmann
BBV-Geschäftsstelle

Zweckverband zur
Wasserversorgungsanlage
der Aufseß-Gruppe

Bekanntmachung der Haushaltssatzung für
das Haushaltsjahr 2008
Die Haushaltssatzung des Zweckverbandes wurde am
14.10.2009 im Amtsblatt Nr. 37 für den Landkreis Forchheim
veröffentlicht. Der als Anlage der Haushaltssatzung beigefügte
Haushaltsplan schließt im Verwaltungshaushalt in den Einnah-
men und Ausgaben mit 181.600 EUR und im Vermögenshaus-
halt in den Einnahmen und Ausgaben mit 647.800 EUR ab.
Die Haushaltssatzung mit ihren Anlagen liegt für die Dauer ihrer
Gültigkeit in der Geschäftsstelle des Zweckverbandes im Rat-
haus des Marktes Wiesenttal, Muggendorf, Forchheimer Straße
8, 91346 Wiesenttal während der üblichen Dienststunden zur
Einsicht auf.

JugendTimer 2010

Interessant - informativ - einfach cool
für Mädchen und Jungen von 10 bis 14 Jahren aus dem Land-
kreis Bayreuth

ab Mo., 07.12.2009
kostenlos in deiner Schule, bei deiner Gemeindeverwaltung
und im Landratsamt Bayreuth.
Download unter www.kjr-bayreuth.de

Die Land- und forstwirtschaftliche
Berufsgenossenschaft Franken und
Oberbayern informiert
Vorsicht beim Freischneiden von eingewachsenen
Hochspannungsleitungen!
Derzeit laufen die Arbeiten zum Freischneiden eingewachsener
Hochspannungsleitungen an. Landwirte, die sich um eine sol-
che Nebentätigkeit bei einem Netzbetreiber bewerben, sollten
sich der großen Gefahr dieser Arbeit bewusst sein!
Unsachgemäß ausgeführt, können solche Tätigkeiten erhebli-
che Verletzungen zur Folge haben. Etwa dann, wenn Leitungen
abreißen und elektrische Spannung dabei auf den Menschen
überspringt. Neben den einschlägigen Vorschriften zur persön-
lichen Schutzausrüstung und einer persönlichen Eignung zum
Fällen von Bäumen müssen weitere Voraussetzungen erfüllt
sein. Die Sicherheitsberater Ihrer Landwirtschaftlichen Berufs-
genossenschaft raten:
• Problemfällungen wie das Freischneiden von Überlandlei-

tungen erfordern ein besonders hohes Maß an Fachkennt-
nis. Nur ein eingespieltes Team von Seilwinden- und Motor-
sägenführer sollten sich an diese schwierige Arbeit
machen. Nie darf gleichzeitig geschnitten und gezogen
werden. Die Anweisung zum Ziehen gibt der Motorsägen-
führer.

• Der Motorsägenführer muss auch spezielle Schnitttechni-
ken beherrschen. Dieses vorausgesetzte Wissen geht weit
über den Inhalt eines ein- bis zweitägigen Motorsägenfüh-
rerlehrgangs hinaus. Für Interessierte gibt es spezielle
Lehrgänge, die sich mit den Inhalten einer Problemfällung
befassen. Informationen hierzu bekommen Sie im Dienstlei-
stungszentrum Prävention Ihrer Land- und forstwirtschaftli-
chen Berufsgenossenschaft Franken und Oberbayern unter
den Telefonnummern:
Bayreuth (0921) 603 -345
München (089) 454 80 - 500
und Würzburg (0931) 80 04 - 225

sowie im Internet unter www.fob.lsv.de im Bereich „Aktuelles“.
Dort steht die Berufsgenossenschaftliche Information 887 „Aus-
ästarbeiten in der Nähe von elektrischen Freileitungen“ zum
kostenlosen Download zur Verfügung.

Regionale
Entwicklungsgesellschaft
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die letzten Blätter an den Bäumen sind
bald gefallen und die ruhige Zeit des Jah-

res rückt näher.
Doch bevor der Winter endgültig seinen Einzug hält, kann man
vielleicht die letzten sonnigen Tage noch nutzen um mit der
Familie oder Freunden einen Wander- oder Radausflug zu
unternehmen.
Denn:

Herbstzeit ist Wander- und Radfahrzeit!
Ideal sind hierfür die Kartenmappen „Wanderparadies Rund
um die Neubürg“ (2,50 €) und „Radlerparadies Rund um die
Neubürg“ (4,90 €). Aus jeweils 11 Themen-Rundwegen wie z.B.
dem Brauereienweg lässt sich bequem zuhause eine Tour aus-
suchen. Mitnehmen braucht man dann nur dieses eine Karten-
blatt. In der Karte sind alle Markierungen und Abzweigungen
gut lesbar eingetragen und sie enthält zu dem viele Infos zu
Sehenswürdigkeiten und Gastronomie.
Eine Tour führt beispielsweise auf die Neubürg. Als Begleitlite-
ratur eignet sich hierfür der farbenprächtig gestaltete Katalog
zum NaturKunstRaum (Sonderpreis 2,00 €) mit interessanten
Informationen zu den einzelnen Kunstwerken und zu der
Neubürg.
Erhältlich sind die Mappen und der Katalog in der Geschäfts-
stelle in Mistelgau und im Info-Shop-Neubürg an der Therme, in
den Gemeinden und Verkehrsämtern, sowie im Landratsamt
Bayreuth.
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Übrigens eignen sich die Karten und der Katalog als idea-
les Geschenk zu Weihnachten oder auch zu anderen Anläs-
sen!

Heiße Getränke für kalte Tage
Unter diesem Motto steht der Dezember im Regionalladen
„Neubürg-Shop“ an der Therme Obernsees. Am 06. Dezember
findet die Eröffnung des Weihnachtsmarktes statt. Am Sonntag
bietet der Regionalladen von 10 -17 Uhr zahlreiche ausgefal-
lene heiße Getränke aus der Region an. So gibt es neben
einem Zauberapfel mit Sahnehäubchen, Kinderpunsch oder
Glühwein von der Obstkelterei Lehen noch viele weitere heiße
Getränke, die dem Besucher das Herz erwärmen. Wer noch auf
der Suche nach Weihnachtsgeschenken ist, kann sich von dem
großen Angebot an Geschenkideen inspirieren lassen.
Herzliche Grüße aus der Geschäftsstelle in Mistelgau!

Denkzettel des Monats
„Jede Minute die man lacht, verlängert das Leben um eine
Stunde“
Chinesisches Sprichwort

Deutsche Rentenversicherung
warnt vor Betrügern
Die Träger der Deutschen Rentenversicherung in Bayern war-
nen aus aktuellem Anlass vor Trickbetrügern.
In den letzten Tagen sind Briefe an Versicherte der Deutschen
Rentenversicherung versandt worden, in denen eine Rückzah-
lung zuviel gezahlter Rentenversicherungsbeiträge zugesagt
wurde. Die Deutsche Rentenversicherung würde den Briefemp-
fängern die Rentenversicherungsbeiträge erstatten, sobald
diese den beigefügten Vordruck um persönliche Daten und die
Kontoverbindung ergänzt zurückgeschickt hätten. Vermeintli-
cher Absender der Schreiben ist der „Bund der Versicherten e.
V.”.
Die Deutsche Rentenversicherung stellt ausdrücklich klar, dass
weder sie noch der Bund der Versicherten Initiator dieser Briefe
sind. Gegen den Initiator wurde Strafanzeige gestellt.
Kontodaten sind sehr persönliche Daten und sollten daher gut
geschützt werden, um unberechtigte Abbuchungen zu vermei-
den, mahnt die Deutsche Rentenversicherung.

PULS
Für junge Leute - Die Qualifikation fürs Leben
PULS: Person oder Persönlichkeit?
Schon fertig mit der Welt? Oder Lust darauf dich weiterzuent-
wickeln? Die Möglichkeiten entdecken, die in dir stecken - oder
eigene Grenzen realistisch einschätzen.
PULS bringt dich weiter. Einmal Zeit für dich haben. Profi-
Tipps und -Methoden kennen lernen, wie du deine Ziele errei-
chen und deine Zukunft selbst in die Hand nehmen kannst.

Die Themen sind:
Persönlichkeit/Partnerschaft (11.-17. Januar 2010)
An Selbstvertrauen gewinnen, wie finde ich die/den
Richtige(n)?
Sinn und Seele (26.-28. März 2010)
Besinnung auf das Wesentliche
Studienfahrt (2.-6. Juni 2010)
Orte und Menschen entdecken
Rhetorik (2.-4. Juli 2010)
Kommunikations-/Bewerbungstraining
Geld und Werte (24.-26. Sept. 2010)
Was macht Leben lebenswert?
Lebensplanung (22.-24. Nov. 2010)
Was will ich eigentlich?
PULS ist speziell an Frauen und Männer zwischen 18 und 29
Jahren gerichtet. Die 6 Bausteine des Kurses umfassen 24
Tage, dazu zählen 4 Wochenenden, eine 4-tägige Studienfahrt
sowie die einwöchige Basiseinheit. Durch die Modulform eignet
sich der Kurs auch für Berufstätige. Darüber hinaus wird PULS
als berufliche Fortbildung von vielen Arbeitgebern anerkannt.

PULS Infokaffee am Sonntag, 20. Dezember 2009, 15.30 Uhr in
der Kath. Landvolkshochschule Feuerstein
PULS beginnt am 11. Januar 2010 und kostet 301 Euro.
Die Studienfahrt wird mit 200 Euro als Wahleinheit gesondert
berechnet.

Interesse?
Wir senden dir gerne unverbindlich unseren Puls-Flyer zu.
Weitere Infos unter: KLVHS Feuerstein

91320 Ebermannstadt
Tel. 09194 7363-0
puls-fuehlen.de
info@puls-fuehlen.de

Midnight-Shopping in der Bayreuther
Innenstadt am 5. Dezember 2009
Einkaufen und Erleben bis 24 Uhr
Erleben Sie Bayreuths erstes Midnight-Shopping am Samstag,
5. Dezember 2009 in der Bayreuther Innenstadt! Geschäfte
und Gastronomie, der Weihnachtsmarkt und das Winterdorf öff-
nen bis 24 Uhr ihre Türen und laden ein zum Einkaufen,
Genießen und Staunen. Neben vielfältigen Angeboten der Ein-
zelhändler erwartet Sie auch ein buntes Rahmenprogramm:
Erleben Sie unter dem Motto „Eiszeit“ in der Innenstadt Eis-
schnitzer, die ab 15 Uhr kunstvolle Figuren aus Eisblöcken ferti-
gen. Karstadt lädt Sie von 15-19 Uhr ein zu einer romantischen
Kutschfahrt durch die Innenstadtgässchen ein und natürlich
darf einen Tag vor dem 6. Dezember der Nikolaus nicht fehlen:
ab 10 Uhr verteilt er in der Innenstadt Überraschungen des
Bayreuther Einzelhandels für Familien und unsere kleinen
Besucher, ab 19 Uhr dürfen sich die Erwachsenen vom Niko-
laus auf dem Weihnachtsmarkt beschenken lassen. Die Opern-
straße feiert in Anlehnung an das Motto „Eiszeit“ eine russische
Nacht mit russischen Köstlichkeiten und einer Feuershow und
bei „eisigen“ Temperaturen dürfen Sie sich ganztägig auf einen
spannenden Snowboard-Jib-Contest freuen, der in der Max-
straße ausgetragen wird.
Ein besonderes Highlight wird das Feuerwerk sein, das kurz
vor Mitternacht die Innenstadt erleuchten wird.
Kommen Sie und genießen Sie die lange Einkaufsnacht von der
Richard-Wagner-Straße, den attraktiven Seitengassen bis hin
zum Rotmaincenter.

Einladung zur romantischen Kutschfahrt
an den Weihnachts-Samstagen
Genießen Sie an allen Adventssamstagen eine romantische
Kutschfahrt durch die Innenstadt-Gassen von Bayreuth, zu der
Photo Porst, Karstadt, der Bayreuth-Shop und die Eysserhaus-
Passage Sie herzlich einladen. Die Kutsche fährt zu folgenden
Terminen und Uhrzeiten:
Am 28.11. / 12.12. und 19.12.09 von 13-17 Uhr. Am 5.12.09
beim Midnight-Shopping von 15-19 Uhr.
Start und Ziel der Rundfahrt ist bei der Weihnachtskrippe am
Christkindlmarkt. Kommen Sie einfach zu diesem Treffpunkt
und freuen Sie sich zusätzlich auf eine „heiße“ Überraschung
während Ihrer Fahrt beim Winterdorf.

Region Bayreuth
Aufsteiger in die Solarbundesliga gesucht
Landrat und Oberbürgermeister rufen zum
Solarfitnesstest auf.
Die Solarbundesliga ist eine Rangliste der Kommunen in
Deutschland, die am erfolgreichsten Solarenergie nutzen.
Aus der Region Bayreuth sind viele Kommunen in der So-
larbundesliga vertreten. Creußen belegt bereits Rang 68
von über 1.400 bundesweit registrierten Kommunen. Land-
rat Hermann Hübner und Oberbürgermeister Dr. Michael
Hohl wünschen sich mehr Teilnehmer aus der Region Bayreuth.
Nach Ansicht von Landrat Hermann Hübner haben durchaus
mehr Kommunen aus dem Landkreis Bayreuth eine Chance, in
die Spitzengruppe vorzustoßen: „Die Region Bayreuth braucht
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sich beim Klimaschutz nicht zu verstecken, einige Kommunen
im Landkreis sind sehr aktiv, und auch die Bürger haben
bereits zahlreiche Solaranlagen auf ihren Dächern installiert“,
stellt der Landrat fest.
„Konkrete Zahlen fehlen uns allerdings. Die Beteiligung an der
Solarbundesliga ist eine gute Möglichkeit, eine Datenbasis zu
erhalten und die „Solarfitness“ der Region im bundesweiten
Vergleich zu testen“, so der Landrat weiter.
Stadt und Landkreis Bayreuth wollen über die gemeinsame
Kampagne „Klimaregio Bayreuth“ Maßnahmen zur Förderung
regenerativer Energien voran bringen.
Oberbürgermeister Dr. Michael Hohl will die Stadt Bayreuth
zum Aufsteiger in die Solarbundesliga machen: „Bayreuth als
Universitätsstadt und Kompetenzzentrum für neue Materialien
sollte sich auch bei der Nutzung neuer umweltfreundlicher
Energiequellen vorne positionieren. Daher beteiligen wir uns an
der Solarbundesliga und rufen alle Bürger und Gewerbetrei-
benden auf, uns bei der Ermittlung der installierten Solarkollek-
toren und Photovoltaikanlagen zu unterstützen“.
Der Tabellenstand in der Solarbundesliga wird anhand der Kol-
lektorfläche pro Einwohner bei der Solarwärme und der pro
Kopf installierten Kilowatt beim Solarstrom ermittelt.
Veranstaltet wird die Liga von der Fachzeitschrift Solarthemen
in Zusammenarbeit mit der Deutschen Umwelthilfe e.V. Die
Idee der Organisatoren, das Thema Solarenergie als sportli-
chen Wettkampf zu präsentieren, hat eingeschlagen: In der
Saison 2008/2009 traten 1.400 Kommunen und darüber hinaus
741 Dörfer sowie Ortsteile an. Die Solarliga spornt auch den
nachbarschaftlichen Wettstreit unter den Kommunen an, da
nicht nur bundesweite, sondern auch regionale Tabellen-
stände, beispielsweise auf Landkreisebene, erstellt werden
können.
Mitmachen kann jede Kommune, welche die ermittelten Daten
glaubhaft belegen kann – beispielsweise durch Zählung auf
den Dächern, Umfragen bei Installateuren oder Bürgern. Inter-
essierte Bürger können die Daten zur Erfassung bei Ihrer Kom-
mune melden. Weitere Informationen zur Teilnahme und zu den
Ansprechpartnern der Kommunen finden Sie im Internet unter:
www.region-bayreuth.de.
Die genauen Regeln werden auf der Internetseite www.solar-
bundesliga.de erläutert, dort gibt es auch die Möglichkeit, mit
einem Online-Rechner die Punktzahl der Kommune auszurech-
nen.
Der amtierende deutsche Solarmeister ist die Schleswig-Hol-
steiner Gemeinde Friedrich-Wilhelm-Lübke-Koob. Einmal im
Jahr gibt es eine Meisterfeier mit Auszeichnung. Die ersten
zehn Plätze der Solarbundesliga teilen sich verschiedene
Gemeinden aus Schleswig-Holstein und Bayern auf. In der Dis-
ziplin „Solarstrom“ lagen gleich vier Kommunen aus Schleswig-
Holstein vorn. Meister kann allerdings nur werden, wer sowohl
Solarstrom als auch Solarwärme nutzt.

Die Region Bayreuth macht sich frei von CO2
Alle Bürgerinnen und Bürger von Stadt und Landkreis
sind aufgerufen mitzumachen
Im Januar 2010 startet die große Klimaschutzkampagne
„Frei von CO2 – sei mit dabei“ der Klimaregio Bayreuth in
Kooperation mit der Bayreuther Energie- und Wasserver-
sorgung (BEW) und Radio Mainwelle. Das ganze Jahr über
wird die Bevölkerung auf CO2-Fallen im Alltagsleben auf-
merksam gemacht. Nähere Informationen unter
www.region-bayreuth.de.
Das Jahr 2010 steht in der Region Bayreuth ganz im Zeichen
des Klimaschutzes. Das Ziel ist im nächsten Jahr 1.000 Tonnen
CO2 einzusparen. Deshalb rufen Oberbürgermeister Dr. Michel
Hohl und Landrat Hermann Hübner alle Bürgerinnen und Bür-
ger der Region Bayreuth dazu auf, aktiv zu werden und ihren
Teil für eine lebenswerte Zukunft beizutragen. In verschiedenen
Alltagshandlungen gibt es viele kleine CO2-Fallen, die es gilt
ausfindig zu machen und zu reduzieren oder zu vermeiden.
Neben dem Engagement für die Umwelt lässt sich dabei auch
viel Geld sparen. Viele Tonnen CO2 und Hunderte von Euros
können beispielsweise durch richtiges Heizen, Lüften, Kochen
und Autofahren jedes Jahr eingespart werden. Alle Einspar-
tipps, die durch die Klimakampagne kommuniziert werden,

sind ohne Kosten umsetzbar. Um die vielen Bereiche, in denen
gespart werden kann zu vermitteln, widmet sich jeder Monat
einem anderem Thema. Zudem wird jedes dieser Themen von
einer konkreten Aktion begleitet. Dazu haben sich Unterneh-
men aus Stadt und Landkreis Bayreuth zusammengefunden
um den Bürgerinnen und Bürgern bei ihren CO2-Einspar-
bemühungen behilflich zu sein. Dazu gehören beispielsweise:
Fahrradhändler, Bioläden und Reformhäuser, Fensterbauer,
Reiseunternehmen und regionale Energieversorger. Sie unter-
stützen die Aktion als Kooperationspartner und stellen jeden
Monat attraktive Preise zur Verfügung, die unter allen Teilneh-
mern verlost werden.
Weitere Informationen unter: www.region-bayreuth.de.

Waischenfelder Adventskalender 2009
Vielen Dank Euch allen, dass Ihr auch heuer wieder ein
Adventsfenster dekoriert.
Bitte die Fenster von 17:00 bis 22:00 Uhr beleuchten und die
Nummer gut sichtbar anbringen.
Die Dekoration sollte bis 6. Januar 2010 bleiben.
Am 1. Dezember um 17:00 Uhr auf dem Marktplatz vor dem
Gasthaus „Zum Roten Roß“ wird die Eröffnung stattfinden. Die
musikalische Umrahmung übernimmt die Bläserklasse der
Ahorntaler Blasmusik.
Es werden wieder Kinderpunsch, Süßigkeiten und Glühwein
ausgegeben.
Alle Dekorateure sind dazu herzlich eingeladen.
Viele Grüße vom Team der Tourist-Information
Hofmann Adolf

Gastgeberverzeichnis Waischenfeld
An alle Vermieter und Interessierten,
die Tourist-Information Waischenfeld ist in Kürze wieder mit der
Erstellung des neuen gemeindeeigenen Gastgeberverzeichnis-
ses beschäftigt.
Hiermit ergeht der Aufruf an alle, die eventuell in naher Zukunft
als Vermieter tätig werden wollen oder bereits vermieten, aber
noch nicht in diesem Gastgeberverzeichnis gelistet sind, sich
mit einem Eintrag zu beteiligen.
Auch Gewerbetreibende haben die Möglichkeit sich mit einer
Anzeige in diesem Heft darzustellen.
Wenn Ihr Interesse geweckt ist, kommen Sie bitte bis zum 5.
Dezember 2009 in die Tourist-Information, Frau Trautmann und
ich beraten Sie gerne.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
01805/191212
bei Notfällen 19222
Hinweise zum ärztlichen Notfalldienst
Der ärztliche Notfalldienst kann nur in dringenden Erkrankungs-
fällen in Anspruch genommen werden. Es wird gebeten, den
ärztlichen Notfalldienst bei einer Erkrankung nur zu verständi-
gen, wenn die ärztliche Betreuung nicht am nächsten Wochen-
tag erfolgen kann. Alle Anrufe werden bei der Rettungsleitstelle
auf Tonband aufgenommen.

Zahnärztlicher Nofalldienst
05./06.12.2009
Dr. Renner Ulrich, 95444 Bayreuth,
Richard-Wagner-Str. 33.....................................Tel. 0921/61131
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12./13.12.2009
Dr. Schinner Hans, 95444 Bayreuth,
Richard-Wagner-Str. 46.....................................Tel. 0921/52575
Dr. Zier Rüdiger, 95460 Bad Berneck,
Maintalstraße 113a ............................................Tel. 09273/6690

19./20.12.2009
Dr. Schmidt Achim, 95448 Bayreuth,
Stuckbergstr. 2 ..................................................Tel. 0921/23770

24.12.2009
Dr. Schmidt Lothar, 95445 Bayreuth,
Austr. 11a ..........................................................Tel. 0921/63336
ZA Atay Ömer Lütfi, 91257 Pegnitz,
Bahnhofstr. 7 .............................Tel. 09241/5190 u. 09241/6877

25.12.2009
ZÄ Strauß Annette, 95444 Bayreuth,
Feustelstr. 11a ...................................................Tel. 0921/24247
Dr. Bauer Brigitte, 91257 Pegnitz,
Robert-Koch-Str. 8.....................Tel. 09241/6260 u. 09241/6860

26.12.2009
ZÄ Urban Astrid, 95444 Bayreuth,
Kanzleistr. 1 .......................................................Tel. 0921/64041
Dr. Bauer Hans Peter, 91257 Pegnitz,
Robert-Koch-Str. 8.....................Tel. 09241/6260 u. 09241/6860

27./28.12.2009
Dr./IMF Neumarkt Varga-Reinhardt Eleonora,
95444 Bayreuth, Wölfelstr. 4......Tel. 0921/69011 u. 0921/45862
Dr. Bittel Bernd, 95482 Gefrees,
Hauptstr. 78 .................................Tel. 09254/324 u. 09255/7388

29./30.12.2009
Dr. Bornebusch Max, 95444 Bayreuth,
Nibelungenstraße 3 .......................................Tel. 0921/2305010
ZA Brause Ulrich, 91278 Pottenstein,
Hauptstr. 52 ...................................................Tel. 09243/903178

31.12.2009
Dr. (IM Temeschburg) Weichert Götz-Nikolas, 95444 Bayreuth,
Richard-Wagner-Str. 2...................................Tel. 0921/1513782
Dr. Cieslak Peter, 95473 Creußen,
Wiesenstr. 9 ...........................Tel. 09270/1020 u. 0171/8558687

Jugendstadtrat

Der Jugendstadtrat Waischenfeld lädt ein zur Veranstaltung:

Richtig bewerben
am 04. Dezember 2009 ab 18 Uhr
im Mehrzweckhaus (Sitzungssaal) Bischof-Nausea-Platz
Informationen & Tipps zu folgenden Themen:
Ausbildung & Berufsbild ErzieherIn
Referent: Anna Ritter (Erzieherin)
Ausbildung & Berufsbild AltenpflegerIn
Referent: Johannes Kauz (Auszubildende SeniVita)
Ausbildung & Berufsbild Sozialversicherungsfachangestellte/r
Referent: Julia Distler (Auszubildende DAK)
Anschreiben & Lebenslauf
Auswahltest & Vorstellungsgespräch
Referent: Dr. Udo Lunz
Einladung an alle Schüler und Eltern!!!
Es besteht die Möglichkeit die eigene Bewerbung durchsehen
zu lassen und gezielte Fragen zu stellen.

Adventsbasar
Samstag, den 28.11.2009 nach der Vorabendmesse
Sonntag, den 29.11.2009 von 8.15 Uhr bis 17.00 Uhr
Pfarrheim Waischenfeld

Angeboten werden:
Dekorierte Adventskränze,
Adventskranzrohlinge,
kleine Adventsgestecke, Bastelartikel,
Kalender, Plätzchen u.v.m.
Es gibt auch die Möglichkeit Kawohl-Kalender zu erwerben.
Selbstgebackene Lebkuchen, Kuchen, Torten, Punsch und
Kaffee laden zum Verweilen in adventlicher Atmosphäre ein.
Der Erlös wird für den Zugang zur Pfarrkirche und für die Mis-
sion verwendet.
Auf Ihr Kommen freut sich die Pfarrei Waischenfeld

Pfarreienverband
Fränkische Schweiz Nord
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Dezember
Sonntag, 06.12.
ab 10.30 Uhr Weihnachtsmarkt in Waischenfeld, Verkehrsamt

Waischenfeld

Dienstag, 08.12.
14.00 Uhr Seniorennachmittag

evtl. im Sportheim Waischenfeld, Pfarrei Wai-
schenfeld

Sonntag, 13.12.
Weihnachtsfeier, FF Waischenfeld

Sonntag, 13.12.
14.30 Uhr Weihnachtsfeier im Gasthaus Jöbstel, SPD-Orts-

verein Waischenfeld

Samstag, 19.12.
15.00 Uhr Weihnachtsfeier, Sportheim Waischenfeld, SV

Bavaria Waischenfeld

Samstag, 26.12.
17.00 Uhr Weihnachtskonzert, Pfarrkirche Waischenfeld,

Gesangverein Waischenfeld

Montag, 28.12.
19.00 Uhr Jahreshauptversammlung, FF Rabeneck, Gast-

haus Maihof

Dienstag, 29.12.
ab 8.00 Ewige Anbetung, Pfarrei Waischenfeld

Donnerstag, 31.12.
17.00 Uhr Ewige Anbetung in Nankendorf, Lichterprozes-

sion, Pfarrei Nankendorf

Rentenversicherung
Gemeinsamer Sprechtag
der Deutschen Rentenversicherung Ober- und Mittelf-
ranken (LVA) und der Deutschen Rentenversicherung
Bund (BfA)
Am Dienstag, 26.01.10 findet in der Zeit von 8.30 bis 12.00 Uhr
im Rathaus Waischenfeld, II. Stock, Zimmer Nr. 5 (Sitzungs-
saal) der gemeinsame Sprechtag der Deutschen Rentenversi-
cherung Ober- und Mittelfranken und der Deutschen Renten-
versicherung Bund statt. Termine können unter der
Telefonnummer 09202/960115 (Herr Hofmeier) vereinbart werden.
Beim Beratungsgespräch können Sie Rat in allen Renten- und
Beitragsangelegenheiten erhalten.

VdK-Kreisverband
Außensprechtage
Die Mitglieder des VdK können die Sprechstunden bei nach-
stehend aufgeführten Anschriften wahrnehmen; Kreisverband
Bayreuth
Richard-Wagner-Str. 36, 95444 Bayreuth
Telefon: (0921) 759870, Telefax: (0921) 7598744
E-Mail: bayreuth@vdk.de

Sprechzeiten in der Geschäftsstelle:
Dienstag: .............................8.00 - 12.00 Uhr, 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag:.......................................................8.00 - 12.00 Uhr
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